
Handwerkerhof Nürnberg am Königstor.
In mittelalterlich anmutenden Handwerkergassen wird Geschichte
zum Erlebnis. Geöffnet: Mo.–Fr. von 10–18.30 Uhr, Sa. von
10–16 Uhr; Gaststätten von 10.30–22 Uhr. An Sonn- u. Feiertagen
geschlossen. Während des Christkindlesmarktes auch So. von
10–18.30 Uhr geöffnet. Saisonpause vom 30. Dez. bis Mitte März.
     Hauptbahnhof

Kunsthaus Nürnberg im Künstlerhaus, Königstraße 93, Tel. 203110.
Wechselnde Ausstellungen. Geöffnet: Di., Do.–So. von 10–18 Uhr,
Mi. von 10–20 Uhr
      Hauptbahnhof

Neues Museum – Staatliches Museum für Kunst und Design,
Luitpoldstr. 5, Tel. 240200.
Sammlung internationaler zeit-
genössischer Kunst, Sammlung
„Design“, wechselnde Aus-
stellungen. Geöffnet: Di.–Fr. von
10–20 Uhr, Sa. u. So. von
10–18 Uhr; Sonderregelung an
Feiertagen.
      Hauptbahnhof

St. Lorenz (1250–1477), Tel. 2446990.
Sakramentshaus von Adam Kraft, Engelsgruß von Veit Stoß, Altäre,
Glasmalereien. Geöffnet: werktags von 9–17 Uhr, in der Adventszeit
von 9–19 Uhr, So. von 13–16 Uhr. www.lorenzkirche.de
     Lorenzkirche

Frauenkirche (1352–1361) am Hauptmarkt, Tel. 206560.
Tucher-Altar (1450), Epitaphe von Adam Kraft (1498 u. 1500),
Glasgemälde. Geöffnet: Mo. u. Do. von 8–18 Uhr, Di. u. Fr. von 
9–18 Uhr, Mi. von 8–19 Uhr, Sa. von 9.30–18.30 Uhr, So. von 
12.30–19 Uhr; Kirchenführung um 12.10 Uhr: Mai–Sept. von Mo.–Sa.,
Okt.–April an Sa.; tägl. um 12 Uhr: „Männleinlaufen“ (Kunstuhr).
     Lorenzkirche        bzw. Hauptmarkt

Schöner Brunnen, Hauptmarkt.
Zwischen 1385 und 1396
entstandener Röhrenbrunnen,
Steinpyramide mit 40 Figuren.

Rathaus
1340 Vollendung des ältesten Teils mit über 40 Meter langem Saal,
1616–1622 in der Wende von Renaissance zu Barock Errichtung des
Neuen Rathauses. Lochgefängnisse (Tel. 2312690) unter dem Alten
Rathaus. Mittelalterliches Untersuchungsgefängnis mit Folterkammer.
Geöffnet: Mitte Febr.–Mitte März, Mo.–Fr. von 10–16.30 Uhr, Sa. u.
So. geschlossen; Mitte März–Ende Okt. tägl. von 10–16.30 Uhr;
Anfang Nov. –23. Dez., Mo.–Fr. von 10–16.30 Uhr, Sa. u. So.
geschlossen; Sonderöffnung Christkindlesmarkt tägl. von 10–
16.30 Uhr; Heiligabend–Silvester geschlossen; von Anfang Jan.–Mitte
Febr. nur nach tel. Voranmeldung geöffnet für Gruppen ab 10 Pers.
     Lorenzkirche       bzw. Hauptmarkt

Stadtmuseum Fembohaus, Burgstraße 15, Tel. 2312595.
Eine Zeitreise durch über 950 Jahre Stadtgeschichte mit
NORICAMA – der Multivision über Nürnberg in Deutsch und Englisch.
Geöffnet: Di.–Fr. von 10–17 Uhr, Sa. u. So. von 10–18 Uhr; während
des Christkindlesmarktes auch Mo. von 10–17 Uhr
      Burgstraße

Die Kaiserburg, Tel. 2446590.
Palas (mit romanischer Doppel-
kapelle, Kaiser- und Rittersaal),
Tiefer Brunnen und Sinwellturm.
Kaiserburg-Museum:
Tel. 2009540. Dependance des
Germanischen Nationalmuseums, Baugeschichte der Kaiserburg,
allgemeine Entwicklung historischer Waffen- und Wehrtechnik.
Geöffnet: täglich (außer: 1.1., Faschingsdienstag, 24., 25. u. 31.12.),
April–Sept. v. 9–18 Uhr, Okt.–März von 10–16 Uhr. Hist. Burggarten
saisonbedingt geöffnet.
     Tiergärtnertor

Kasematten und Lochwasserleitung
Wehrgänge der Burgbasteien und geheime Wasserstollen im Sandstein.
Täglich um 16 Uhr von April–Okt.; Treffpunkt: Bergstr. 19, am
Brauereiladen. Gruppen von max. 10 Personen nach tel. 
Vereinbarung: 227066
     Tiergärtnertor

Historischer Kunstbunker im Burgberg, Obere Schmiedgasse 52,
Tel. 227066.
Kunstbergungsanlage des II. Weltkriegs. Täglich um 14 Uhr, Gruppen
nach Vereinbarung. Treffpunkt: Bergstr. 19, am Brauereiladen.
     Tiergärtnertor

Nürnberger Felsengänge, Tel. 227066.
Historische Bierkeller seit 1380. Treffpunkt: Bergstr. 19,
am Brauereiladen. Täglich: 11, 13, 15 und 17 Uhr.
      Tiergärtnertor

Albrecht-Dürer-Haus,
Albrecht-Dürer-Straße 39,
Tel. 2312568.
Um 1420 erbaut, von Dürer
1509–1528 bewohnt. Multi-
vision über Leben und Werk.
Führung mit „Dürers Ehefrau Agnes“ mit Audioguide oder dargestellt
von einer Schauspielerin. Geöffnet: Di., Mi., Fr. von 10–17 Uhr, Do.
von 10–20 Uhr, Sa. u. So. von 10–18 Uhr, Juli bis Sept. und während
des Christkindlesmarktes auch Mo. von 10–17 Uhr.
      Tiergärtnertor      , Burgstraße

St. Sebald, Tel. 2142500.
Romanisches Mittelschiff, hochgotischer Hallenchor, seit 1525 
evang.-luth. Stadtkirche. Sebaldusgrab von Peter Vischer. 

Werke von Veit Stoß, Adam Kraft und Heinz Heiber. 
Geöffnet: Jan.–März tägl. v. 9.30–16 Uhr, April–Mai u. Mitte Sept.–Dez.
v. 9.30–18 Uhr, Juni–Mitte Sept. v. 9.30–20 Uhr. www.sebalduskirche.de
      Burgstraße

Spielzeugmuseum der Stadt Nürnberg, Karlstr. 13–15, Tel. 2313164.
Spielzeug von der Antike bis zur Gegenwart; mit Spielbereich
„Kids on Top“. Geöffnet: Di.–Fr. von 10–17 Uhr, Sa. u. So. von 
10–18 Uhr, während des Christkindlesmarktes auch Mo. von 
10–17 Uhr, zur Spielwarenmesse täglich von 10–20 Uhr,
Außenspielbereich, Schattenreich, Café „La Kritz“ von Mai–Okt.
      Weintraubengasse

Museum Henkerhaus,Trödelmarkt 58, Tel. 307360.
Ehem. Dienstwohnung des Henkers, rechtsgeschichtliche Ausstellung.
Geöffnet: April–Dez., Sa. u. So. von 14–18 Uhr; Gruppen, Schulklassen
jederzeit nach Voranmeldung.
      Weintraubengasse

Turm der Sinne, Spittlertorgraben/Ecke Mohrengasse, Tel. 9443281.
Museum zum Begreifen der Sinne. Geöffnet: Di.–Fr. von 13–17 Uhr,
Sa., Sonn- u. Feiertage 11–17 Uhr, für Schulklassen auch Mo.–Fr.
9.30–13 Uhr nach Voranmeldung, in den bayerischen Schulferien
täglich 11–17 Uhr.
      Weißer Turm      , Hallertor

Germanisches Nationalmuseum, Kartäusergasse 1, Tel. 13310.
Größtes Museum deutscher
Kunst und Kultur (Vor- und
Frühgeschichte bis 21. Jahr-
hundert) mit ca. 25.000 Objek-
ten in der Dauerausstellung.
Geöffnet: Di.–So. von 10–18
Uhr, Mi. von 10–21 Uhr.
      Opernhaus

DB Museum im Verkehrsmuseum Nürnberg,
Lessingstr. 6, Tel. 01804 442233.
Geschichte der Bahn lebendig
gestaltet. Rund 20 Original-
fahrzeuge, große Modellbahn-
anlage, Eisenbahn-Erlebnis-
welt, Kleinbahn und Kinder-
spielplatz im Freigelände.
Geöffnet: Di.–Fr. von 9–17 Uhr,
Sa. u. So. und einige Feiertage
von 10–18 Uhr, zum Christ-
kindlesmarkt auch Mo. von 9–17 Uhr.

Museum für Kommunikation im Verkehrsmuseum Nürnberg,
Lessingstr. 6, Tel. 230880.
Öffnungszeiten siehe DB Museum
      Opernhaus

Kunsthalle Nürnberg, Lorenzer Str. 32, Tel. 2312853.
Ausstellungen zeitgenössischer internationaler Kunst. 
Geöffnet: Di., Do.–So. von 10–18 Uhr, Mi. von 10–20 Uhr.
      Marientor             bzw. Hauptbahnhof und Lorenzkirche

Uhrenmuseum Karl Gebhardt, NÜRNBERGER Akademie,
Gewerbemuseumsplatz 2, Tel. 5434763. 

Spezialsammlung der Entwicklung der tragbaren Uhren von 
Peter Henlein (1510) bis zur Funksolaruhr an Hand von rund 1.000
ausgestellten Exponaten. Geöffnet: Mo.–So., 8–20 Uhr.
      Wöhrder Wiese

Naturhistorisches Museum der Naturhistorischen Gesellschaft e.V.,
Marientorgraben 8 (Norishalle), Tel. 227970.
Archäologie Jordaniens, Vorgeschichte, Geologie, Höhlen- und
Völkerkunde. Geöffnet: Mo. u. Fr. von 10–21 Uhr, Di.–Do. u. So.
von 10–17 Uhr.
      Wöhrder Wiese

Hut-Museum Brömme, Innere Laufer Gasse 31/33, Tel. 226365.
Geschichte des Hutmacherhandwerks. Anmeldung erforderlich.
      Rathenauplatz            , Egidienplatz

Museum Tucherschloss, Hirschelgasse 9–11, Tel. 2315421.
Renaissance-Insel im Herzen Nürnbergs mit dem Gartenschloss
der Patrizierfamilie Tucher und dem wieder aufgebauten Hirsvogel-
saal mit aufwändig restauriertem Deckengemälde und Wandver-
täfelungen. Geöffnet: Mo. von 10–15 Uhr, Do. von 13–17 Uhr, 
So. von 10–17 Uhr. Führung mit einer Schauspielerin in Gestalt
der „Katharina Tucher“: So. um 14 Uhr.
      Rathenauplatz            , Innerer Laufer Platz

Museum Industriekultur, Äußere Sulzbacher Str. 62, Tel. 2313875.
Mit Motorradmuseum, Lern- und Spaßlabor (Sa. u. So. von 
10–17 Uhr), Fotogalerie, Druckerei und Schulmuseum der Universität
Erlangen-Nürnberg. Museumseinheiten zur Geschichte des Radios
und Fernsehens. Wechselnde Ausstellungen. Geöffnet: Di.–Fr. 
von 9–17 Uhr, Sa. u. So. von 10–18 Uhr.
      Tafelhalle
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In Nürnberg gibt es viel zu entdecken! Folgen Sie unseren ver-
führerischen Angeboten auf eigene Faust oder bei einer der
professionell geführten Touren. Die Gästeführer in Nürnberg
„verführen“ Sie zu Fuß oder im Bus, zu bekannten und zu weniger
bekannten Sehenswürdigkeiten!

Altstadtführungen
Erlebnisreiche Führung durch die viel-
seitige Geschichte und Kultur Nürnbergs
(von Mai–Okt. auch Sa., 10.30 und
19.30 Uhr und So., 10.30 Uhr). Karten
bei den Tourist-Informationen Nürnberg
und beim Stadtführer.
Führungen im historischen Gewand
Rundgänge zu verschiedenen Themen
der Nürnberger Stadtgeschichte: geführt
von kundigen Gästeführer/innen im
historischen Gewand (von Mai–Oktober
Sa. 19.30 Uhr), Treffpunkt: Hauptmarkt vor der Frauenkirche.
Stadtrundfahrten
Mai bis Oktober und zum Christkindlesmarkt startet täglich um
9.30 Uhr am Hallplatz eine zweieinhalbstündige Stadtrundfahrt.
Im Programm: die Nürnberger Altstadt mit Kaiserburg (teils Fuß-
wege), der Johannis-Friedhof und das Reichsparteitagsgelände.
Karten in den Tourist-Informationen Nürnberg und beim Stadtführer
im Bus. www.stadtverfuehrungen.nuernberg.de

S t a d t ( v e r ) f ü h r u n g e n

H

H

H

H

H

H

H

H

H

H

H

H

H

H

H

H

H

H

H

H

H

H

H

H

U1 U2

U1 U2

U1 U2

U1

U1

U1

U1

U1

U2

U2

U2

U2

U2

U2

U2

U3

U3

U3

U3

U3

U3

U3

U3

U3

U3

36

36

36

4

4

4

4

4 36

36

36

36

4 6

8 9

36

36

8

8 9

8 9

36




